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Angekommen den 6. September 1848. 
Herr Lieutenant 


9 im 5 Fußznen Regiment 2 2 . aus 7277 Fran Dr. 
duſſelle aus Elbing, lo im Engl. Haufe. Herr Kaufmann örner aus Magde“ 
burg, Herr Yartifufier oötke aus Berlin log. ig 27 rd. Here Kauft 
mann Meyer, Herr Oekonom Frenkel feng, Herr Lederhändler Feldmann 
aus Berlin, log. im Deutſchen Hauſe. Frau Gutsbeſitzer Jahnke aus Doberrow, 
Herr Kaufmann Wieſe aus Berlin, Hr. Superintendent Weickhmann aus Kobbel⸗ 
grube, Herr Adminiſtrator Däne aus Dirſchau, log. in Schmelzers Hotel. Die 
Herren Gutsbeſitzer Möller aus Hannover, Kerſten aus Luboczin, die Herren Kauf⸗ 
leute Weiß aus Halle, Fürſtenberg u. Hr. Rendant He erlein ans Neuſtadt, log. 
im Hotel d'Oliva. Frau Oberſteuer⸗Inſpet. From nebſt Familie aus Pr.⸗Stargardt, 
die Herren Gutsbeſitzer Körner aus Heinen, Gerlach aus Neudorf, Herr Kauf⸗ 
mann Preuß aus Dirſchau, log, im Hotel de, Thorn. Herr Kaufmann Danziger n. 
Sohn aus Neuenburg, Herr Glasfabrikant Graff aus Tuchel, log. im Hotel de 
axe. ara hy Dunz 193345043 1101 unn 5 ei: Ba * 
9 e wur C00 
Detfanntmadungeh 
1. Der Pächter Jacob Andreas in Einlage und das Fräulein Louiſe Wichert 
aus Einlage haben für die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe die Ges 
94ſec der Güter und des Erwerbes laut Vethandlung vom 5. d. M. aus⸗ 
geſchloſſen. 5 nn betta nie at an A 
Elbing, den 9. Auguſt 1848. f 1 0h dis 1 
b Königliches Land⸗ und Stadtgericht. b 

2. Der hieſige Kaufmann Robert Hoppe und die Jungfrau Lina Krafft, die 
etztere im Beiſſande ihres Vaters, des Kaufmanns Carl Guſtab Krafft zu Mewe, har 


— 2176 — 


ben durch den am 16. Auguſt d. J. vor dem Königl. Land- und Stadtgerichte zu Mewe 
geſchloſſenen Eh 5 für die von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchoft der 
Güter u urch Erbſchaft oder Glücksfälle ſtatt findenden Erwerbes ausge⸗ 
ſchloſſen; die Gemeinſchaft des ſonſtigen Erwerbes aber mit der Maaßgabe bei: 
behalten, daß das, was aus dem gemeinſchaftlichen Erwerbe angeſchafft und auf 
den Namen eines der Ehegatten aus drücklich verſchrieben iſt, ausſchließliches Ei— 
genthum desjenigen Ehegatten werden ſoll, auf deſſen Namen es lautet. 

Danzig, den 1. September 1848. 837 ar Be 

DRIN Nr Nönigl) Land⸗ und Stadtgeticht. 

4 Land⸗ und Stadt⸗Gericht Mewe. 

Die Gutsbeſitzer Albertine Friederike geb. Johſt und Johann Auguſt Grolp⸗ 
[hen Eheleute aus Bielawken haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 11. Februar 
1848 ausgeſchloſſen. Ae die eng enen 

NE EN BR Ei, anne 
8 ö Me anch wei u n g gsa 
Se der Holz⸗Verkaufs⸗Termine in Bankau für das Jahr 1843 
— iedesmal um 10 Uhr Vormittags. 
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9. 2 
n d u n 79 * « 
glückliche Entbindung feiner lieben 
Say Julie, rundtmann, von einem geſünden Töchterchen, beehrt ſich allen 
erwandten u. Bekannten, ſtatt beſonderer Meldung, hiedurch ergebeuſt anzuzeigen 
VBorgfeld, d. 6. September 1643. der Pfarrer Julius Klebs 
1ER eee zu Schöneck. 
80 319 2a 1902 x 120 de 8 f wen 1 . Ri ad. Dechant 
bay „Den heute Morgens 22 Uhr erfolgten unerwarteten Tod meiner vielge⸗ 
liebten Frau geb. Kuntz, in ihrem 30ſten Lebensjahre, nach einer vorherigen glück⸗ 
lichen Entbindung, zeige ich nebſt 3 kleinen Kindern meinen Freunden und Be⸗ 
kannten, mit tief betrübtem Herzen hiemit ann 4 * 
Danzig, d. 6, Sepfmbr. 1646. 3. G. Weinhold, Schneldermeiſter. 
7 Ru! 1 4 Kut „ ) Ser N 
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7. So eben iſt erſchienen und bei B. Kabus, Langgaſſe 5187 zu babe: 
das Glaubensbekenntniß der emancip. rat Ritt⸗ 


meiſter Lehmann geb. Emilie Wuttge. Zweite Auflage. 4 Sgr. 

8. B. Kabus, Lauggaſſe, d. 2te Haus v. d. Beutlerg, zu haben 
Handbüchlein fuͤr Wuͤhler oder kurz gefaßte Anleitung in wenigen 

100 Wolfsmann zu werden. Von Peter Struwel, „Demagog. 


eee neue Berliner Plakate 2. 1 und 13 Sor 


A n ß; e i 9 e n. 

9. Das chemals Strey ' ſche Gaſthaus zu Pieglendotf; beſtehend aus einen 
maſſiven Wohngebäude mit 15 Zimmern, gewölbten Kellern, maſſiven Nebenge 
bauden, Scheune, Remiſe und Stallung. Garten v. 6 Morgen Landes, 400 Obſt⸗ 
bäumen, Tiſchen, Bänken und 18 Morgen Ackerlandes, bin ich, Veranderung halbes 
geſonnen, Montag, den 18 September, Vormitttgs 10 Uhr, in meiner Wohnung 
unter Mitwirkung des Juſtiz Commiſſ. Hrn. Walter, an den Meiſtbietenden zu dert, 
wozu ich Kaufluſtige ergebenſt einlade. Das Nähere iſt beim Tiſchlermſtr. Hrn. Knauf 
junior; Jopeng. No. 608. zu erfragen. Auch bin ich geſonnen, Wagen, Droſchken, 
Schlitten, Pferdegeſchirre, Wirthſchafts⸗Sachen, Meubeln c, er Tage a. d. 
Den zu verk. C. Strey, Wittwe. Pietzkendorf, d. 5 Septbr. 1848. 
10. Die Reinigung der Schornſteine im Heil. Geiſt- Hospitals ⸗Gebäude und 
= dazu gehörigen Wohnungen und Käufern, ſoll an den Mindeftfordernden vom 

. October d. J. ab, auf ein Jahr öffentlich ausgeboten werden. Wir haben 33 
4 einen Termin auf > 

Freitag, den 8. September c., Vormittags 11 Uhr, er 

im Conferenz Zimmer des Heil. Geiſt⸗Hospitals Nee welches wir Kerst 
bekaunt machen. ˖ 
a Danzig, den 26. Auguſt 1848. 

Die Vorſteher der vereinigten Rear zum Hl. ge u. St. ea 

Trojan, Roſenmeyer. Grohte. 

11. Freitag, den 8 September, Nachmittags um 3 Uhr, ſollen am Butter 
markt zwei im Waſſer liegende Vordinge zum Zerſchlagen, ſowie auch einige 
Anker und altes Eiſenwerk verkauſt werden. Die ältere Bordings⸗Societät. 

A young man lately returned from England, is anxious to get a situation 
in a mercantile establishment, he is well. acquainted with the English lan- 
Zuage and understands Bookkeepin by double Entry. Adresses are, respect- 
fully requested to forward to 355. e 1 N 
15. Parxadiesgaſſe Ro. 1043. werden Militairbetten gekauft, 

14. Me ganze und halbe Branntwein-Ohme werden gekauft Gebete 64. 


14. 18 wird guten Morgen gewünſcht von J. . 

15. Bei der Abreiſe nach Schleswig-Holſtein empfiehlt ſich ſeinen Freunden 

und Bekannten BÄAL Franz Miſchke, 5 
Danzig, den 3. September 1848. Lieutenant im 5. Inf⸗Regt. 


16 Eine anſtaͤndige Wirthin wünſcht eine Stelle als Wirth: 
ſchafterin auf dem Lande u. iſt mit guten Zeugniſſen verſ. Näh, Sandgr. 396. 
17. J. d. kl. Mühleng. 345. wird eine Mitbewohnerin gewünſcht. 
18. Das Schiff „Matador“ Capt. Block, legt auf Stettin an und beginnt 
in nächſter Woche mit Einnehmen feiner, Ladung. Näheres bei N 
1 ‚Mel C. H. Gottel, senior; Langenmarkt No. 491. 
19. Lampen, Käſtchen, Körbchen, Spucknäpfe u. ſ w werd. i. all. Farb. lack. u. 
bronzitt b. Klempner Rudahl auch Lamp. f. 2 u. 22 ſgr. gerein. altſt. Gr. 396. 
20. „Einladung an alle diejenigen reſp. Schuhmacher, welche bis jetzt 
im zunftfreien Betriebe ſich noch nicht an die zunftfreie Meiſter— 
ſchaft angeſchloſſen haben, und mit uns zum Uebertritt an das Hochlöbliche 
Hauptgewerk der hieſigen Schuhmacherzunft geneigt fein: wollen. Wir, die un⸗ 
terzeichneten Vorſtände, beehren uns mitzutheilen, daß die vom Hochlöbl. Haupt⸗ 
gemaf uns gebotenen und vom Hoch⸗Edlen Magiſtrate gebilligten annehmlichen 
edingungen einem Jeden ſchriftlich zur Ueberſicht in unſerer Behauſung vorge⸗ 
egt werden können; dieſerhalb bleibt es wünſchenswerth, daß Niemand um der Errei⸗ 
chung unſeres obgedachten Zweckes von der erbetenen Einladung ſich zurückhalten, 
vielmehr erwarten wir recht zahlreichen Beſuch. 4 
C. Freitag, Röpergaſſe No. 455. -C.; Saurin, Tagnetergaſſe No. 1303. 
21... Ich zeige hiemit ergebenſt an, daß ich meinen Wohnſitz von Zinten nach 
Danzig, Langenmarkt No 435. (Hotel de St. Petersburg) verlegt habe. 
5 nk Dr, Stiemer, 
a ad prakt. Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer. 
22. Morgen Freitag, den 3. Septmbr., Abends 7 Uhr, Verſammlung des 
Vereins der Handlungsgehilfen im Gewerbehauſe. Vortrag von Herrn E. Fiſchel 
über „Preußen ſeit 1840.4 f 


23 Den erſten Transport von Bexliner Blumenzwiebeln 
habe ich empfangen und empfehle dieſelben zu billigen Preiſen. f 
i A. Rathke, Handelsgärtner, Sandgrube No. 399. 
24. Sonnabend, den 16. September 1848, Vorm. 10 Uhr, Versammlung 
der Lehrer des diesseitigen Regierungsbezirks im Schullocale Danzig Poggen- 
pfuhl No. 261. Gegenstand der Berathung: die Schullehrer-Wittwen- und 
Waisenkasse. — Um zahlreichen Besuch aus allen hefheiligten Kreisen bittet 
> A. W. Pfahl, Lehrer, 
25. Wegen Verſetzung vom hieſigen Orte iſt Pfefferſtadt No. 192. die Delles 
Etage, eine ſreundlſche Wohnung, beſtehend aus 3 Stuben, Küche, Boden, Keller, 
ze. ſogleich oder vom 1. Oectbr. d. J. zu beziehen. Daſelbſt ſind noch folgende 
Meubeln zu verk.: 1 Sophatiſch, 1 Damenſchreibtiſch, 1 chaise longue, Birk, Bett⸗ 
geſtelle u. Wiege, 1 Querſpiegel, 2 Trumeaux, 1 Küchenſpind u. Regale. 


= WB = 


26: .u.Freitag, den 8. Septhr. c Eugenia z. g. L., M-L:L 
WN „ Badefeſt in Bröſen. Dar a 2 35 
3% Die letzten Tage der Badeſatſon ſcheinen freundtichere Witterung erſetzen zu 
wollen, was ihren Vorgängern mangelte, und ſemit auch das Badefeſt zu begün⸗ 
ſtigen, welches Sonnabend, den 9. d. M.) in meinem Lokale ſtattſhaben fell. 
Ein Konzert der Laade'ſch en Kapelle daſſelbe eroffnend wird Abends bei über- 
laſchender, transparenter Gartenbeleuchtung ſtattfiuden; ſodann Abendeſſen und 
Ball Die reſp Theilnehmer an dem Zeſte werden gebeten, vorher ihre Uuter⸗ 
zeichnungen zu machen, und habe ich zur Bequemlichkekt der erſteren in der Wein⸗ 
handlung des Herrn Leutholz und in der Conditorei des Herrn Sebaſtiaui Liſten 
ausgelegt. E 8 Piſtorius. 
. i Caffee⸗Haus in Schidlitz 

findet heute Drnnerfing Konzert nebſt greßem Kunſtfeuerwetk und Illumination 
ſtatt, wozu ergebenſt einfadt G. Thiele. 


29. Engelmann ſches Kaffee⸗Haus in Schidlitz. 
Zur Einweihung meines aufs geſchmackvollſte decoriten Lokals findet heute 
Nachmittag 4 Uhr gr. Konzert des Muſikcorps des Könſgl. I. Leib ⸗Huſ.⸗Reg. ſtatt. 


1 7 


30. In der Erholung Niederfeld, Donnerſtag, den 7. d. Mts., 


muſikeliſche Abendunterhaltung. F. Zander. 


se. Inſtrumental⸗Konzert Kaffeehaus Allex⸗Engel 
heute in Etheiterungs⸗Darſtellungen froher Lebens luſt, mit Inbegriff freundlichſter 
Reſtaurirungen Eines ſchönen Publikums. Den Hut, in welchem C. G. Götz 
Sone e in deſſen Stelle ein Anderer geblieben, bitte ich umtauſchen zu 
wollen. 


„ „%⁵jGi Schahnasſan's Garten. 


Donnerſtag, d. 7,, gr. Konzert bon Fr. Laade. Abends Teleuchtung. 


| Frächt⸗Anzeige. | 

Schiffer Gottlieb Thormann aus Neurittau ladet nach Nakel, Landsberg 
a W., Poſen, Küſtrin, Stettin, Berlin, Frankfurt a O, Magdeburg, Schleſien 
und Sachſen. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger 5 iltz. 

34. Es iſt in der vorigen Woche in Fahtwaſſer, auf dem Wege von der Fäh⸗ 
te nach dem Moolen⸗-Leuchttharm, ein weißes Schnupftuch mit echten Spitzen u. 
u. in fämmtlichen Ecken mit Gold geſtickt, in einer derſelben der Name, verloren 
worden, und erhält der Finder deſſelben Brodbänkengaſſe No. 674 eine angemeſ— 
ſene Belohnung. | N 
35. Ein verheiratheter Tiſchler, bewandert in allen Gattungen Tiſchlerarbeiten, 
nach dem neueſten Geſchmack, fucht bei ciner hochwohlg. begüterten Herrſchaft fein 
Unterkommen. Das Nähere Oliva, Wünterhof, u. d. Eiſengießerei. C. G. Dau. 
36. Ein tüchtiger Gehuͤlfe Fürs Material- Geſchaͤft, der d. polniſchen Sprache 
wo moͤglich mächtig, wird geſucht, und Adreſſ. im Intell-Comt. unter H. T. erbt. 


33. 


127 U 
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37. Ein ſtummer Diener wird für alt zu kaufen gewünſcht Jopengaſſe 704. 
NN es eee Nee EN RKRR RRR ent 


2 [21 1 1 2 
2 36. Letztes Kunſtfeuerwerk. ee 12 
2e Heute Donnerſtag d. 7. September wird im Karmannſchen Garten zum letz 18 
35 ten Mal in dieſem Jahre ein großes Land- und Waſſerfeuerwerk abge 18 
2c braunt werden. Es kommen wiederum ſehr viele neue Stuͤcke vor, nament- 1 
8 lich iſt das Waſſerfeuerwerk fehr reichhaltig, ſo daß Unterzeichneter einen recht 18 
s genußreichen Abend verſprechen kann. Anfang des Konzertes 5 Uhr, des Feuer⸗ I 
1 werks 39 Uhr; alles Andere i A. Schnlz. ** 
Vene gent z en ee 
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er e e h n e 
39. Vel. Gee No. 1048. iſt die Saal⸗Etage zu vermiethen. 


eil. Geiſtgaſſe 911. iſt Umſtände halber 1 Wohnung zu Mich. z nem, 


1 Langgaſſe 2002. am Thor iſt eine Stube mit Meub. z verm. 
42. Pfefferſtadt No. 110. ſind meublirte Zimmer zu bermiethen, 

43. Goldſchmiedegaſſe No. 1077. iſt die Untergelegenheit und No. 1073. eine 
Stube, Kabinet, Küche und Keller in der erſten Etage nach vorne, zum 1. Octo- 
ber d. J. zu vermiethen. Das Nähere No. 1073. 1 WR 
44. Beeitgaſſe 1191. iſt die untere Gelegenheit, beſtehend aus 2 Stuben, Kü⸗ 
che, 2 Kammern, Abtritt und Autheil am Hofe, vom 1. Oct. e. zu vermiethen. 
45. In meinem Haufe Heil. Geiſtg. 776. iſt die erſte Etage mit allen Be⸗ 


Nr 
7 


E. Stube nebſt Küche und Keller iſt für 10 rtl. halbjähl. zu vermiethen 
Schmiedegaſſe 176., auch wenn es gewünſcht wird mit Meubeln u. Auf wartung. 
47. Fiſchm. 1535. find 2 freundl. Zimm, Küche, Kamm u. ſonſt. Begl. z. b. 
48. Toöpfergaſſe 75. find 2 Wohnungen zu verm— von 4 Stuben, 2 Küchen, 


50. Scharrmachergaſſe 1978. ſind 2 Zimmer mit auch ohne Meubeln 1 . 
51. Gr. Hoſennäherg. 679. f. 15 rtl. halbj., 2 Stub., Küche, Bod, 1 T. h., z. v 


3 ee 
52. Freitag, den 8. September e., ſollen im Haufe Poggenpfuhl No. 330. 
wegen Veränderung des Wohnorts, f 
Spiegel, Sſuben, und Stutzuhren, mahagoni, polirte auch geſttich. Sophas, 
Glas-, Bücher, Kleider- u. Eckſchränke, Tiſche aller Art, darunter 1 Schreib⸗ 
tiſch, Stühle, Bettgeſtelle, Bilder, Lampen, mehreres Fayance, Glaſer, vie⸗ 
lerlei Wirthſchafts- und Küchengeräthe 
öffentlich durch Auction verkauft werden, wozu einladet f 150 
* i J. T. Engelhard, Auctionator. 
53. Dienſtag, den 12. September c., 10 Uhr Vormittags, ſollen zu Stadt ⸗ 
gebiet im Hauſe No. 10, auf gerichtliche Verfugung: 
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mehrere Mobilien, 1 Tombank, 2 Gartenbänke, Betten, etwas Wäſche, 
Fleidungsſtücke und Handwerkszeug, allerlei Hausgeräthe, 1 Webeſtuhl, 
Seiler-Apparate und mehrere Seilerwaaren 10 

öffeutlich verſteigert werden, und können auch fremde Inventarien zum Verkauf 
daſelbſt angenommen werden. J. T. Engelhard, Auctionator, 5 

4. „Donnerſtag, den 14. September c., ſollen im Hauſe Frauengaſſe 333. 
auf gerichtliche Verfügung öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 

3 Flügelfortepiano, 2 Sophas, Rohr- und Polſterſtühle, Lehnſtühle, Wäſche⸗, 
Bücher⸗ und Kleiderſchränke, Spiegel, Tiſche. Bettgeſtelle, mehrere Kleider, Wirth⸗ 
ſchafts⸗ und Küchengeräthe 1 Partie Bücher verſchiedenen Inhalts, Karten und 
Ltthog raphieen. J. T. Engelhard, Auctiongtor. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

j Mobilia oder bewegliche Sachen. N N 
55. Ein Fuchswallach mit kl. Stern, 557 5 gr., 51 J. alt, a. Wagen u. Reit⸗ 
pferd zu empf., ſteht Schmiedegaſſe in der Material-Handlung d. Hr. Seidler 
sum Verkauf. Eine Fuchsſtute 4,8% gr, 53 J alt, ebendaſerbſt käuflich. 


. Gelegenheit außerordentl. billig zu kaufen. 

Nachdem die Abwickelung des Geſchäfts nun fo weit vorgeſchritten, daß 
die Abreiſe bald erfolgen kann, ſind die letzten Beſtände von Tuch und 
Buckskin um dieſe ſchnell zu Gelde zu machen, bedeutend im Preiſe her- 


untergeſetzt, und ſollen von heute ab zu jedem nur irgend möglichen Preiſe weg⸗ 
gegeben werden; ſpottbillig ſollen verkauft werden ſchwarz⸗ſeid. Herren-Halstü. 
cher, Atlas, Glanztaffet, Camelot, Sammet-⸗Mancheſter, Weſtenzeuge verſchiedene 
rt, Sommerhofen- und Schlafrockzeuge. Die Tuch-Niederlage aus Berlin 


Langenmarkt NE 451., eine Tteppe hoch 0 
7, Stahlfedern in ſehr großer Auswahl, von den 
billigſten bis zu 1½ rtl. p. Gros, find bei mir ſtets 
auf Lager W. 5 Burau, Langgaſſe 404. 
58. tarkklobiges Buͤchen⸗Holz iſt bei uns à rtl. 
25 Sgr. pro Klafter, frei vor die Thüre geliefert 
und ſelbſt aufzuſetzen, zu haben. 
H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe No. 274. 

59. Buͤffelhorn für Drechsler, 2 Pfd. 43 for, iſt zu haben Langg. 2002. 
60. Billardbaͤlle in größter Auswahl ber D. F. Franz, Langgaſſe 2002. 


— 
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61. Neueſte Briefbogen mit Anſichten v. Danzig in Stahlſtich à 2 ſgr., Brief⸗ 

bogen mit u. ohne Verzierungen, Patentbriefe in ee ii zu den billigſten 

Preiſen, find zu haben bei J. Rakau, Heil. Geiſtgaſſe 780. 

62. Mit ruſſichem hartem u. Nam Tauwerk Ir Qualität, ſo wie Segeltuch 9575 

2 zu den billigſten Preiſen empfiehlt ſich C. A. Schultz, Fiſchmarkt 15 79. 
— 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
63. Freiwilliger Verkauf. 

Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Förſter Johann Becher ehör 
Grundſtück zu Heubude No (4. des Hypothekenbuchs, abgeſchaͤtzt auf 114 2 
25 Sgr. zufolge der nebſt Hy pothekenſchein und Bedingungen in der Re 
einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 15. November. 1846, Bormittags 11 Ahr... 
an ere Gerichtsſtelle ſubhe aſtirt werden. Schuß 919 a6 
5 Königl. Land⸗ ‚und Stadigericht zu. Danyig. » ah ‚fg ug n 


Son zu verkaufen außerhalb, Deni 
11 

Immo belig“ oder unbewegliche, Sach en. l 
6 Nothwendiger Verkauf. 

Gt ‚Die Eibpnchtsgereshigfeir des iu Kloſſowken No. 2. 5 21 deu, Frauz 
Preuß gehörigen B 
zu 4 Procent auf 1686 RU. 5 7 Sgr. 0 Pf. ud 

re Sd. y 
gethtuch abgeſchätzten Grundſtücks foi) felge der in der. bee Bei 
einzufehenden Wort, in termino 

111% den 28. November c., Woraitfägd, 1¹ „bn, A f 
in Tockar meiſtbietend verkauft werden. ent ub. 
RN.» Area zu dieſem Termine alle Änbetannten, eee zur 
idung der Präcluſion borgeladen. A 
2 ae den 18 Auguſt 1848. 
Pakrimonlal⸗ Gericht weten, — 
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